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Andacht

Andacht

Liebe Leserin, lieber Leser!

Nehmen Sie sich doch bitte mal einen Augenblick Zeit, und schätzen Sie 
mal, was die häufigste Aufforderung in der Bibel ist?

Man möchte vermuten, dass es die Aufforderung zur Liebe ist!

Ist es aber nicht! Die häufigste Aufforderung lautet „Fürchte dich nicht!“ 
Immer wieder heißt es bei Neuanfängen, Umbrüchen und schwierigen Le-
benssituationen: „Fürchte dich nicht!“

Damals z.B. als Israel nach der Befreiung aus Ägypten vor Neuland – dem 
verheißenen Land – stand, oder bei den Hirten auf dem Feld in der Heili-
gen Nacht und am Ostermorgen zu den verzweifelten, weinenden Frauen 
am Grab. Immer wieder „Fürchte dich nicht!“

Eigentlich darf es einen nicht verwundern, dass diese Aufforderung so oft 
in der Bibel vorkommt, denn es gibt in der Tat Vieles, was uns in der Welt 
Angst macht und uns das Fürchten lehrt – gerade auch in diesen Tagen, im 
Weltpolitischen und im Privaten!

Jesus hat einmal gesagt: „In der Welt habt ihr Angst“ – Ja, die Angst gehört 
wohl zu dieser Welt und zu unserem Leben dazu! Aber: so geht es wei-
ter: „seid getrost – fürchtetet euch nicht – ich habe die Welt überwunden.“ 
Nicht überwunden und besiegt wie ein Krieger mit Waffengewalt. Sondern 
Gott hat in Jesus die Welt umarmt und an sein Herz gedrückt. In der Ge-
genwart der Liebe hat die Furcht keine Chance. 

„Fürchte dich nicht.“ Dieser Satz war zunächst ja kein geschriebenes, 
sondern ein gesprochenes Wort ist. Ein gesprochenes Wort aber hat seine 
Kraft eben auch in seinem Klang.
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Andacht

...Andacht

Bei jedem „Hab keine Angst!“ das eine Mutter oder ein Vater zum Kind 
spricht, klingt Nähe, Liebe, Geborgenheit und Schutz mit.

Und so klingt in diesem göttlichem „Fürchte dich nicht“ das Evangelium 
mit, die frohe Botschaft, dass Gottes Wort von Anfang an ein mächtiges 
Wort ist, das ins Leben ruft. Alles Angstmachende dieser Welt, alles Le-
bensfeindliche hat demgegenüber keine Chance!

Wenn Sie diesen Gemeindebrief in Händen halten, gehen wir auf die Ad-
ventszeit und Weihnachten zu, auch auf das Ende dieses erneuten Coro-
na-Jahres. Und in diese dunkle Jahreszeit hinein leuchtet diese frohma-
chende und befreiende Botschaft wie ein Licht auf:

FÜRCHTE DICH NICHT!

Ja, das wünsche ich auch Ihnen von Herzen, wie immer Ihre 

Dunkelheit und Angst aussehen mag.
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Aus unserer Kirchengemeinde

Ausflug Frauentreff-Unerwartete Erlebnisse in Crailsheim 

Der Ausflug vom Ökumenischen 
Frauentreff soll dieses Jahr nach 
Crailsheim gehen. Hmmm, klingt 
nicht so spannend, aber wenn Ma-
rianne es organisiert hat, wird es 
sich wohl trotzdem lohnen....So 
dachten einige von uns Frauen.

In der Tat, es hat sich gelohnt. Un-
glaublich, was so ein Tag in Crails-
heim alles zu bieten hat. Nicht nur 
einen attraktiven Stadtführer, der 
uns auf spannende Art erklärte, 
warum Crailsheim städtebaulich 
nichts von dem Schönen hat, wie 
die malerischen Städte der Umge-
bung wie Rothenburg und Dinkels-
bühl. (siehe Bild über die Zerstö-
rung Crailsheims).

Eine ausgiebige Mittagspause 
diente dann dazu, die Cafés auszu-
kundschaften, sich dort bei einem 
heißen Getränk aufzuwärmen (wir 
wurden in Crailsheim mit Regen 
empfangen), endlich wieder Zeit 
zu haben, miteinander zu reden 
und auch noch auf eigene Faust Se-
henswürdigkeiten zu erkunden.
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Aus unserer Kirchengemeinde

...Ausflug Frauentreff

Inzwischen kam dann auch die Sonne raus, und so erlebten wir bei guter 
Stimmung wohl den Höhepunkt dieses Tages, nach der Erklärung der ers-
ten Stele vom Reformationsweg, die Führung durch die Johanneskirche. 
Vor Kurzem war gerade erst bekannt geworden, dass vermutlich Albrecht 
Dürer in jungen Jahren am Altarbild mit gemalt hat, eine sensationelle 
Nachricht. Direkt am Tag nach unserem Besuch sollten Fachleute und 
Kunsthistoriker kommen um diese Vermutung endgültig zu bestätigen. 
Ab dann würde die Johanneskirche wohl zu einer großen Touristenattrak-
tion mit Alarmanlage werden. Allerdings waren es auch die gerade erst 
eingeweihten Fensterbilder von Ada Isensee, die den Besuch der Kirche 
zu einem besonderen Erlebnis machten. Welche Farben, was für ein Licht 
und welche Aussagekraft in diesen Glasfenstern steckte! 

Auf der Heimreise im Zug war dann noch mal Zeit, sich ausführlich über 
den Tag auszutauschen und alle waren sich einig, dass es ein wunderbarer 
Tag war und dass Crailsheim eine Reise wert ist.Großer Dank 
geht an Marianne, die uns diesen spannenden und schönen Tag 
ermöglicht hat.			                         

                                                                                  Helga Well

Aus unserer Kirchengemeinde
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Aus unserer Kirchengemeinde

Kinderkurs Taufe 

Kinderkurs Taufe 2020, 2021, 2022

Mit einem ganzen Jahr Verspätung haben die Kinder des Kinderkurses 
Taufe 2020 im September endlich in der Kirche übernachtet: Das war 
eigentlich bereits im Sommer 2020 geplant, doch Corona hatte uns auch 
hier einen Strich durch die Rechnung gemacht. 

Zu Beginn des Abends war die Sorge groß, ob man denn überhaupt ein 
Auge zu tun kann, wenn alle 15 Minuten die Glocke schlägt? Nach ei-
nem abwechslungsreichen Abendprogramm mit Essen, Spiel, Filmen 
und Kirchenführung sind wir um Mitternacht noch einmal die vielen Stu-
fen zu den Glocken hinaufgestiegen, um den Glocken beim Schlagen 
zuzusehen! Es war dann doch schon ziemlich spät und so waren bei der 
anschließenden Gute-Nacht-Geschichte die ersten Schnarchgeräusche 
bereits ab der ersten Seite zu hören! Am Samstagmorgen hat uns das Läu-
ten um 7 Uhr dann wieder andächtig aufgeweckt. Und weil alle von den 
Glocken gar nicht genug bekommen konnten, haben wir dann auch noch 
oben im Turm unterhalb der Glocken gemeinsam gefrühstückt! Wirklich 
ein ganz besonderes Erlebnis!

Connie Kicherer
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Aus unserer Kirchengemeinde

 

Aus unserer Kirchengemeinde

...Kinderkurs Taufe 

Kinderkurs Taufe im September/ Oktober 2021

Mit einem halben Jahr Verspätung, aber mit großer Motivation und Neu-
gierde starteten 18 Kinder der 4.Klasse und ein paar Eltern in den Kin-
derkurs Taufe. An den ersten beiden Freitagnachmittagen haben wir in 
Kleingruppen viele Themen zur Taufe erarbeitet, z.B. Warum lässt man 
sich taufen? Was braucht man alles dafür? Was hat denn ein Fisch mit 
Christen zu tun? Und was bedeuten eigentlich die vielen Symbole auf 
meiner Taufkerze? Es wurde gebastelt, gesungen, gemalt und jeder er-
hielt einen Ordner mit Material und kleinen Forscheraufgaben (auch für 
die Eltern!) für Zuhause. 
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Aus unserer Kirchengemeinde

...Kinderkurs Taufe

Das Highlight aber war der 3. Nachmittag, an dem wir uns in der Mau-
ritiuskirche getroffen haben. Nach der Kleingruppenarbeit gab es ein 
Picknick – mitten in der Kirche!!! Bei einer spannenden Kirchenführung 
mit Pfarrerin Pfefferle durften wir mit ihr auf den Turm steigen um den 
Glocken beim Schlagen zuschauen! Nach einer Ralley durch die Kirche 
und einem Film sind dann alle müde in ihre Schlafsäcke geklettert und in 
dieser ganz besonderen Umgebung und Atmosphäre eingeschlafen. Und 
als 2 Tage später die Kinder Ihre Familien in die Kirche zum Tauferinne-
rungsgottesdienst geführt haben, konnte man viele Kinder stolz flüstern 
hören:  „Kuck mal, DA hab ich geschlafen!“ Und wer kann das schon von 
sich behaupten!!? 
Martina Jäger, Gruppenbegleiterin beim diesjährigen Kinderkurs
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Aus unserer KirchengemeindeAus unserer Kirchengemeinde

...Kinderkurs Taufe

Kaum war der diesjährige Kinderkurs mit dem Tauferinnerungsgottes-
dienst beendet, haben wir uns schon an die Planung des Kinderkurses 
2022 gemacht: Denn normalerweise ist der Kinderkurs ja im Januar und 
Februar! So planen und hoffen wir, dass wir im kommenden Jahr wie-
der einen ganz normalen Kinderkurs miteinander erleben können: Mit 
gemeinsamem Frühstück zum Auftakt, Picknick, Kirchenübernachtung, 
Tauferinnungsgottesdienst und natürlich ganz vielen Infos und Gesprä-
chen zum Thema Taufe.

Eingeladen zum Kinderkurs sind alle 3. Klässler, die sich für das Thema 
Taufe interessieren. Genaue Infos und das Anmeldeformular gibt es auf 
der Homepage. https://www.ev-kirche-schwaikheim.de/lebensstationen/
taufe oder bei den Pfarrämtern.			        Connie Kicherer
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Aus unserer Kirchengemeinde

Konfirmandenfreizeit

Die Konfirmanden und Konfirmandinnen aus Schwaikheim haben sich 
zusammen mit ihren Pfarrerinnen, Frau Deutschle und Frau Pfefferle, 
und den CVJM-Mitarbeitern am Freitag, den 15. Oktober, auf den Weg 
gemacht zu einer neuen und ganz spaßigen Erfahrung.                    

Sie sind zusammen nach Lutzenberg in ein CVJM-Haus gefahren, um 
da 2 Tage eine Freizeit zu starten. Die Highlights waren eine großartige 
Schnitzeljagd im Wald, eine etwas gruselige Nachtwanderung und der 
Gottesdienst am Sonntag. Sonst gab es natürlich noch viel mehr lustige 
Ereignisse, die die Konfirmanden und Konfirmandinnen erleben konn-
ten. Am 17. Oktober haben sich die Schwaikheimer dann wieder auf den 
Weg gemacht. Ich kann von vielen Konfirmanden berichten, dass sie es 
sehr schön und informativ fanden und es gerne wiederholen würden.

                                                                                                                                     

Fiona Fischer
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Aus unserer Kirchengemeinde Aus unserer Kirchengemeinde

Sommeraktion des CVJM Schwaikheim

Noah?! Was haben die beiden Einhörner Charly und Theodor mit dem 
jetzt eigentlich zu tun? Die Teilnehmer der SoA durften die beiden Ein-
hörner begleiten auf ihrer Suche nach dem riesigen Schiff, das in Candy-
mountain gestrandet sein soll. Dabei wurde jeden Tag ein bisschen mehr 
von dem erzählt, was Noah und seine Familie und all die vielen Tiere so 
erlebt haben: die Angst und Sorge vor der Flut, dass Ausgegrenzt sein als 
Spinner beim Arche-Bau, die beengte Situation auf der Arche – und in 
allem die Gewissheit, von Gott beschützt und begleitet zu sein und am 
Schluss sein Versprechen, uns Menschen nie wieder in eine solche Situ-
ation zu bringen. 
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Aus unserer Kirchengemeinde

...Sommeraktion des CVJM Schwaikheim

Nach einem Stationenlauf als Auftaktgottesdienst wurde jeden Tag in 
Kleingruppen an der Abenteuerlust und Arche-Tüchtigkeit der Teilneh-
mer gearbeitet – ob das beim Bobbycar-Rennen, beim Sackhüpfen oder 
beim Erspielen von Teilen für den Bau einer Arche war. Auch ein Orien-
tierungslauf und natürlich diverses handwerkliches Geschick, das beim 
Basteln unter Beweis gestellt wurde zeigte, dass alle Teilnehmer ihren 
Platz auf der Arche hatten. Zum Schluss stand der Regenbogen im Mit-
telpunkt bei unserem Abschlussfest im Sängergarten, zu dem dann auch 
die Eltern dazu kommen durften. Es war eine tolle Woche – wir freuen 
uns schon jetzt aufs nächste Jahr und hoffen, dann auch wieder ganz ohne 
Masken aus- und in der großen Gruppe zusammenzukommen. 

Danke an alle, die die SoA zu dem gemacht haben, was sie war! Ihr seid 
spitze!

Yvonne Feess
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Aus unserer Kirchengemeinde Aus unserer Kirchengemeinde

Erntedank

Was für ein schöner Gottesdienst! Mit so einer bunten, großen Schar an 
Gemeindegliedern, einem wunderschön geschmückten Erntedankaltar, 
Grigio und seinen Spatzenfreunden, die uns Menschen mal wieder vor 
Augen geführt haben, dass wir unsere Sorgen getrost Gott überlassen 
können, der doch für uns sorgt und alles bedenkt. 

Gesungen werden musste noch mit Maske, aber das Laudato Si schallte 
trotzdem klangvoll durchs Jakobus-Haus und die Kinderkirche sang mit 
allen das Lied vom kleinen Spatz. Am Schluss erhielt jeder Gottesdienst-
besucher einen Vogel, gebastelt von Grundschulkindern, auf dessen 
Schwingen Gottes Zusage stand: „Ich bin bei dir – du musst deine Sor-
gen nicht alleine tragen“. Darauf können wir uns verlassen! Yvonne Feess
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Aus unserer Kirchengemeinde

Beleuchtung der Mauritiuskirche im Advent

Es ist eine besondere Zeit im Jahr, wenn die Kirche im Advent abends 
angestrahlt wird und über dem Ort leuchtet. Letztes Jahr mussten wir we-
gen der Baustelle auf diesen schönen Anblick verzichten. Aber in diesem 
Jahr dürfen wir uns wieder daran freuen! Das möchten wir zum Anlass 
nehmen, um ganz herzlich Danke zu sagen: Der Familie Wißmann, auf 
deren Haus in der Winnender Straße einer der Strahler seit Jahrzehnten 
schon befestigt ist, und der bürgerlichen Gemeinde, die von der Südseite 
her für Licht im richtigen Winkel sorgt! Vielen Dank für diese nachbar-
schaftliche Unterstützung, von der so viele im Ort etwas haben: beim 
Blick auf die angestrahlte Kirche abends im Advent! 			 
		    

Pfarrerin Ellen Deutschle
 
Hausabendmahl

Corona bedingt haben wir nun schon seit langem kein Abendmahl mehr 
im Gottesdienst gefeiert. Wem das Abendmahl fehlt, und wer das Be-
dürfnis hat, das Abendmahl zuhause bei sich im Familienkreis zu feiern, 
der darf sich gerne an Pfarrerin Pfefferle (Tel. 5 36 97 oder cornelia.
pfefferle(ätt)elkw.de) oder Pfarrerin Deutschle (Tel. 5 12 85  oder ellen.
deutschle(ätt)elkw.de) wenden.
Wir kommen gerne zu Ihnen ins Haus und feiern das Abendmahl mit 
Ihnen. 

Pfarrerin C. Pfefferle
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Aus unserer Kirchengemeinde                                                                                                      Aus dem Kirchengemeinderat

                                                                                                                                                                     

Brot für die Welt

Die 63. Aktion von Brot für die Welt steht unter dem Motto Genug zum 
Leben trotz Klimawandel. Mit unserem Opfer über die Weihnachtstage 
unterstützen wir ein Projekt in Bangladesch. In kaum einer anderen Ge-
gend der Welt sind die Folgen des Klimawandels so heftig zu spüren wie 
in der Küstenregion. Jedes Jahr drücken mehrere Flutwellen Meerwasser 
ins Landesinnere und versalzen die Böden. Vom Reisanbau in seiner bis-
herigen Form können die Menschen nicht mehr leben, neue Einnahme-
quellen müssen gefunden werden: zum Beispiel durch den Anbau von 
salzresistentem Saatgut. Hier setzt die Arbeit von Brot für die Welt an.
Wenn Sie diese Arbeit unterstützen wollen, können Sie das mit Ihrem 
Opfer in allen unseren Weihnachtsgottesdiensten tun. Oder Sie überwei-
sen den Betrag, den Sie spenden möchten; in der Mitte dieses Gemein-
debriefs finden Sie einen Überweisungsbogen, den Sie dafür verwenden 
können.
Helfen Sie mit, dass die Menschen in Bangladesch trotz des Klimawan-
dels genug zum Leben haben!
Ein herzliches Dankeschön für Ihre Spende!

						    
                                                                          Pfarrerin Ellen Deutschle

brot-fuer-die-welt.de/
ernaehrung

Macht Hoffnung.Macht Krach.
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Aus unserer Kirchengemeinde

Das Leben ist zurück

Vorsichtig noch, mit Abstands-Regelung, mit Maske und bei manchem 
auch mit 3G-Regel. Aber wir können uns wieder begegnen und auch au-
ßerhalb von Gottesdiensten wieder Gemeindeleben gestalten. Gemeinsa-
mes Singen im Chor ist wieder möglich, die Kinderkirche feiert wieder 
Gottesdienst, der Frauentreff kommt wieder zusammen. Und das waren 
nur drei kleine Beispiele von der Vielzahl an Angeboten, die nun wieder 
stattfinden können. Viele Menschen in unserer Gemeinde gehen wieder 
Schritte aufeinander zu. Manchen wird auch jetzt erst so richtig bewusst, 
was ihnen eigentlich gefehlt hat. Wie geht es Ihnen damit? 
Haben Sie auch wieder Lust auf mehr (Gemeinde-) Leben? Dann gucken 
Sie bei den Terminankündigungen und auch auf der Gruppenübersichts-
Seite, was Ihnen gut tun könnte, und kommen Sie einfach! Wir freuen 
uns! 

Yvonne Feess
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Aus unserer Kirchengemeinde Aus unserer Kirchengemeinde

Abschied

Die evangelische Kirchengemeinde nimmt Abschied von ihrer ehema-
ligen und langjährigen Pfarramtssekretärin, Else Tschritter, die am 22. 
10.2021 im Alter von 84 Jahren verstorben ist. Else Tschritter war 28 
Jahre Pfarramtssekretärin in Schwaikheim unter vier Pfarrern: Pfarrer 
Heinzel, einen Pfarrvikar, Pfarrer Auer - bei ihm die längste Zeit- und 
dann noch kurz unter Pfarrer Daxer.
In diesen 28 Jahren hat sich der Umfang ihrer Stelle sehr verändert. Sie 
fing einmal mit 1-2 Stunden die Woche an. Heute überhaupt nicht mehr 
vorstellbar! 1992/93 ging sie dann in den wohlverdienten Ruhestand. 
Wir danken ihr herzlich für die Zeit, die sie für unsere Kirchengemeinde 
gearbeitet hat und wünschen ihrem Mann und ihrer Familie von Herzen 
viel Kraft für die neuen Wege, die vor ihnen liegen und Gottes Segen und 
seine Begleitung.Im Namen der evangelischen Kirchengemeinde        

				  
  Pfarrerin C. Pfefferle
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Aus dem Kirchengemeinderat

Neues aus dem Kirchengemeinderat

Wenn es darum geht, was wirklich neu ist in unserem Gremium, dann 
muss ich erstmal überlegen. Viele Dinge, die uns beschäftigen, sind Dau-
erthemen, die in verschiedenen Fassetten immer wieder auftauchen: 
Eine abgeschlossene Baustelle bedeutet, die nächsten Baustelle zu pla-
nen! Die Außenrenovierung der Kirche ist fertig, und sie strahlt in neuem 
Glanz. Im Kirchturm sind immer noch die Handwerker, um die Holzboh-
len mit den ungebetenen Bewohnern auszutauschen. Außerdem soll der 
Pfarrgarten wieder auf Vordermann gebracht werden: Der bis zu 4m di-
cke Dschungel zur Pfarrgasse hin gelichtet, die Stolperfallen aus Baum-
stümpfen oder einem Rest vom Schaukelfundament entfernt werden. Bis 
wir das beschließen konnten, waren viele Menschen beschäftigt mit dem 
Suchen von Firmen, Kontakt knüpfen, Begehungen vor Ort, Angebote 
sichten und einen Vorschlag zusammenfassen, der dann im KGR vorge-
stellt und besten Falls beschlossen wird. Dass heißt, wenn dann ein Bag-
ger oder eine Motorsäge im Pfarrgarten zu sehen ist, dann ist ein großer 
Teil der Arbeit schon erledigt, der im Verborgenen gelaufen ist.
Und so ist es mit vielen Projekten. Auch die kirchlichen Aktionen, die 
endlich wieder stattfinden! Feierabendmahl, Seniorennachmittag, Ern-
tedankgottesdienst, Spätlesegottesdienst, Friedensdekade, und so viele 
weitere, schöne, gemeinsame Veranstaltungen. Eine schwierige Aufgabe, 
die uns weiter begleitet, ist der Sparzwang und die rückläufigen Mitglie-
derzahlen. Wie werden die Aufgaben in Zukunft verteilt werden? Wer 
macht die Seelsorge, wer die Besuche, wer macht Gesprächskreise und 
wie viel Zeit wird die Verwaltung der Kirchengemeinde die Pfarrerinnen 
in Beschlag nehmen? Hier ist die größte Wegstrecke noch vor uns.

Christiane Kauffmann                             
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Aus dem Kirchengemeinderat Aus dem Krichengemeinderat

Bericht über das Kirchengemeinderatswochenende

Das Kirchengemeinderatswochenende fand vom 22.10. - 24.10. in Heg-
ne am Bodensee statt. Im Vorfeld hatte sich das Vorbereitungsteam da-
rauf verständigt, sich an diesem Wochenende Zeit zu nehmen für das 
Miteinander im Gremium und nicht an konkreten Sachinhalten zu ar-
beiten.  Nach der individuellen Anreise starteten wir am Freitagabend 
mit einem „Speed-Dating“. Unser Moderator Daniel Kern von der Lan-
deskirche hatte Fragen mitgebracht und anhand dieser galt es, mit dem 
Gegenüber für 6 Minuten ins Gespräch zu kommen. Ziel der Übung war, 
das bessere Kennenlernen. Obwohl wir uns alle teilweise sehr gut und 
sehr lange kennen, haben wir doch voneinander noch einiges Neue und 
Überraschende erfahren. Der Abend klang dann im Clubraum aus. 
Am Samstag Vormittag starteten wir nach dem Frühstück zunächst mit 
einer Andacht. Im Laufe des Vormittags erarbeiteten wir die Punkte, die 
uns in unserem Miteinander wichtig sind. Nach dem Mittagessen und 
einer wohl verdienten Mittagspause machten wir bei herrlichem Okto-
ber-Wetter einen Spaziergang. Vor dem Abendessen ging es noch ein-
mal in den Gruppenraum. Wir formulierten Leitsätze, wie wir zukünftig 
im Kirchengemeinderat zusammen arbeiten wollen. Der Abend wurde 
mit gemeinsamem Singen und einem Hock im Clubraum beschlossen.  
Am Sonntagmorgen machten wir uns dann wieder auf dem Heimweg in 
Richtung Schwaikheim. Wir besuchten gemeinsam den Gottesdienst in 
Donaueschingen und mit einem Mittagessen in Rottenburg endete ein 
arbeitsreiches, anstrengendes aber auch sehr schönes KGR-Wochenende. 

   Regina Alber
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Ankündigungen

Weltgebetstag

Am Freitag 4. März 2022 werden wir hoffentlich 
wie gewohnt den Weltgebetstag ökumenisch fei-
ern. Dieses Mal in der katholischen Kirche. Wur-
de die Gebetsordnung in den letzten Jahren häufig 
von Frauen erarbeitet, die weit weg von uns - oft 
in einer für uns fremden Kultur und Umwelt le-
ben, so kommt die Gebetsordnung 2022 eher ganz 
aus unserer Nähe. Frauen aus England, Wales 
und Nordirland laden zum Weltgebetstag ein un-

ter dem Thema: „Zukunftsplan: Hoffnung“. Auch bei uns gibt es ja 
große Herausforderungen! Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht der 
Bibeltext aus Jeremia 29,1-14. Außerdem berichten die Frauen von ihren 
Ängsten, dem Gefühl, ausgeschlossen zu sein, und den Herausforderun-
gen einer multiethnischen, multikulturellen und multireligiösen Gesell-
schaft in England, Wales und Nordirland und wie sie trotz allem Ver-
trauen in Gottes Plan bewahren. Freiheit, Gerechtigkeit, Gottes Frieden 
und Vergebung sind dabei Schlüsselworte, die sich auch im Titelbild zum 
Weltgebetstag widerspiegeln: die offene Tür, die zerbrochenen Ketten, 
die Friedenstaube sowie die Friedenslilie, die durch das Pflaster bricht. 
Auch wir geben die Hoffnung nicht auf, dieses Mal wieder einen Info-
Abend über die Gastgeber-Länder veranstalten zu können. Wer diesen 
oder den Gottesdienst gerne mit vorbereiten möchte, der melde sich bitte 
bei Pfarrerin C. Pfefferle (Tel: 53697 oder per Mail: cornelia.pfefferle(ätt)
elkw.de). Der ökum. Vorbereitungskreis freut sich über jede, die mitma-
chen möchte! Herzliche Einladung!

Pfarrerin C. Pfefferle
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Ankündigungen Ankündigungen

Der lebendige Adventskalender

Es wird ihn wieder geben – aber leider nicht in diesem Jahr. Nach an-
fänglicher Euphorie und Freude mussten wir leider feststellen, dass es 
immer noch nicht ganz einfach ist, unter „Corona-Auflagen“ eine religi-
öse Veranstaltung auszurichten. 17 Abende wären für uns einfach nicht 
zu stemmen gewesen. Der personelle Aufwand wäre enorm geworden, 
Gastgeber fehlten und aufgrund der Auflagen rückte für uns das Herz 
der Veranstaltung - die Gemeinschaft, die gemeinsame Freude auf Weih-
nachten - in den Hintergrund. Wir haben es uns nicht leicht gemacht, aber 
leider müssen wir den Lebendigen Adventskalender für dieses Jahr absa-
gen, aber wir wären im nächsten Jahr wieder dabei und würden uns sehr 
freuen, wenn Sie uns dann als Gastgeber unterstützen würden, denn ohne 
Sie geht es nämlich auf keinen Fall! Aber vielleicht gibt es für Kinder 
und ihre Familien 4 x im Advent mittwochabends um 18 Uhr im Ja-
kobus-Haus eine Form des „Wir feiern Advent“. Näheres im Blättle.
In diesem Sinne bitten wir Sie um Verständnis und freuen uns auf die 
Begegnungen mit Ihnen im nächsten Jahr, herzliche Grüße vom Team 
des Lebendigen Adventkalenders
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Ankündigungen

Gottesdienst für kleine Leute

  

 

 

 

am Vorabend des  
1. Advent am Samstag,  
27. November 2021 

um 17:00 Uhr 
in der Mauritiuskirche 

 
zum Thema: 

Vom Segen des 
Schenkens 
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Ankündigungen Ankündigungen

Geplante Angebote an Heilig Abend 2021

Wir können zwar noch immer nicht die Gottesdienste am Heiligen Abend 
so feiern, wie wir es vor Corona getan haben. Aber es geht schon deutlich 
besser als 2020, und Sie dürfen sich auf ein paar Besonderheiten freuen.
So soll es einen großen, zentralen Gottesdienst im Freien um 17:00 Uhr 
geben, an dem auch größere Kinder (ab Grundschulalter) gut teilnehmen 
können: Eine Wiesenweihnacht, die ja schon letztes Jahr geplant war. 
Für alle, die an so einem Gottesdienst im Freien und nur bei Kerzenlicht 
nicht teilnehmen können, bieten wir um 17:00 Uhr in der Mauritiuskir-
che einen Weihnachts-Gottesdienst an, der allerdings auf etwa 80 Perso-
nen Corona bedingt begrenzt ist. Eine Anmeldung ist dazu erforderlich. 
Für Familien mit kleinen Kindern (bis 6 Jahre) wird es wie sonst auch 
um 15:00 Uhr einen Gottesdienst für die Jüngsten im Jakobus-Haus 
geben. Auch hierfür ist eine Anmeldung erforderlich. Und für all die-
jenigen, die sich noch nicht in eine größere Gemeinschaft trauen, wird 
die Predigt des Heiligen Abends aus der Mauritiuskirche online von 
zuhause abrufbar sein. Außerdem gibt es auch noch Online-Angebote aus 
dem Kirchenbezirk, auf die wir dann noch im Blättle hinweisen werden. 
Ob alles nun genau so durchgeführt werden kann, wissen wir heute tat-
sächlich noch nicht. Wir informieren Sie aber zeitnah über das Schwaik-
heimer Mitteilungsblatt und unsere Homepage. Was wir aber heute schon 
wissen, ist, dass wir das alles nicht allein stemmen können. Wir brauchen 
im Vorfeld von Heilig Abend und am Heiligen Abend selbst (zwischen 
16 und 18 Uhr) Menschen, die uns unterstützen.Wer ein oder zwei Stun-
den an Heilig Abend an andere verschenken kann und möchte, der melde 
sich doch bitte bei Pfarrerin C. Pfefferle (Tel. 53697 oder per eMail: cor-
nelia.pfefferle(ätt)elkw.de).Weihnachten hat schon immer unter beson-
deren Umständen und mit Menschen stattgefunden, die ihr Herz weit für 
die ungewöhnliche Situation geöffnet haben. 
Wir freuen uns auf einen gesegneten Heiligen Abend 2021!                         

                                                                  Pfarrerin C. Pfefferle
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Ankündigungen

Sternsingeraktion 2022

Bei der vergangenen Aktion Dreikö-
nigssingen waren die Sternsinger in 
Schwaikheim als Segensboten unter-
wegs und haben Segensbriefe kontaktlos 
in die Briefkästen verteilt. Wir sind zu-
versichtlich, dass die Sternsinger bei der 
kommenden Aktion im Januar 2022 wie-
der den Segen persönlich in die Häuser 
bringen können. Selbstverständlich steht 
auch in diesem Jahr bei der Durchfüh-
rung die Sicherheit und Gesundheit aller Beteiligten an erster Stelle. Und 
so wird das Sternsingen unter den dann geltenden Corona-Bestimmun-
gen durchgeführt. 

Die kommende Aktion wird unter dem Motto „Gesund werden – ge-
sund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ stehen. Die Aktion führt die 
Sternsinger dieses Jahr nach Afrika. Wir begegnen Kindern und Jugend-
lichen aus Projekten in den Ländern Südsudan, Ägypten und Ghana, die 
uns einen Einblick in ihr Leben und ihren Alltag geben. Im Mittelpunkt 
steht die Gesundheitsversorgung von Kindern in Afrika, die teilweise lei-
der immer noch mangelhaft ist. 

Hier sterben täglich Babys und Kleinkinder an Mangelernährung, Lun-
genentzündung, Malaria und anderen Krankheiten, die man vermeiden 
oder behandeln könnte. Die Folgen des Klimawandels und der Corona-
Pandemie stellen demnach zusätzlich eine erhebliche Gefahr für die Ge-
sundheit von Kindern und Jugendlichen dar. 
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Ankündigungen Ankündigungen

...Sternsingeraktion 20221

Neben der Solidarität mit ihren benachteiligten Gleichaltrigen tragen die 
Sternsinger Gottes Segen für das neue Jahr in die Wohnungen und Häu-
ser. Auch in Schwaikheim machen sich die Sternsinger auf den Weg, um 
Spenden für weltweite Kinderprojekte zu sammeln. 

Wir freuen uns über alle Kinder ab dem Grundschulalter, die als Sternsin-
ger dabei sein möchten. Herzlich willkommen sind aber auch Jugendliche 
und Erwachsene, die bereit sind, eine Sternsinger- Gruppe zu begleiten.
Die Sternsinger werden in Schwaikheim am Sonntag, den 9. Januar 2022 
nach einem feierlichen Aussendungsgottesdienst unterwegs sein. Das 
Vorbereitungstreffen für die Aktion ist am Samstag, den 8. Januar 2022 
um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum der katholischen Kirche.
Hast du Lust, bei dieser größten Solidaritätsaktion von Kindern für Kin-
der weltweit mitzumachen? Dann melde dich bei Ursula Schunicht Tel. 
07195/57261  oder (ursula.schunicht(ätt)mail.de).
Alle Schwaikheimer, die einen Besuch wünschen, melden 
sich bitte im Pfarrbüro unter der Tel. 07195/51133 - die 
bereits vorhandenen Listen gelten weiterhin.

Ursula Schunicht
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Neues aus der Jugendarbeit

Frechdachse

Unsere Frechdachse, die Jungschar für Grundschulkinder, treffen sich 
endlich wieder in Präsenz zum Basteln, Spielen, Singen und ganz viel 
Spaß haben! Das ganze letzte Jahr gab es nur einen monatlichen Jung-
schar-Brief als Ersatz für das Ausgefallene. Deswegen freuen wir vom 
Team uns umso mehr, unsere Kids wieder direkt vor Ort begrüßen zu 
dürfen! Passend zum Beginn im Oktober haben wir in unserer letzten 
Stunde herbstlich-schöne Kürbisse geschnitzt. Auch für die nächsten Ter-
mine haben wir schon fleißig viele spannende Aktionen geplant, bis hin 
zur Weihnachtsfeier. Was genau, wird hier natürlich noch nicht verraten... 
Rebecca Mombrei

Erste Hilfe Kurs

Am 24. Juli 2021 haben die Trainées, im Rahmen ihrer Jugendleiteraus-
bildung, den Erste-Hilfe-Kurs über neun Unterrichtseinheiten absolviert. 
Diese Ausbildung gilt für betriebliche Ersthelfende und für den Führer-
schein. Ein zweiter Kurs fand am 23. Oktober 2021 ebenfalls im Jako-
bus-Haus statt. Bei diesem Kurs haben ehrenamtliche Mitarbeiter aus 
der Kirchengemeinde teilgenommen, damit sie gewappnet sind für die 
Arbeit mit und am Menschen. Die Teilnehmer fühlen sich nun sicherer in 
Notfallsituationen und können anhand der durchgeführten Übungen zum 
Beispiel einen korrekten Fingerverband oder Druckverband anlegen.
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Neues aus der Jugendarbeit Neues aus der Jugendarbeit

...Erste Hilfe Kurs

Wissen, dass bei Kreislaufbeschwerden die Füße hochgelagert werden 
müssen; die Herz-/Lungenbelebung wurde geübt und Anzeichen für ei-
nen Schlaganfall durchgesprochen und vieles mehr. Die Teilnehmer sind 
ausgerüstet mit dem Erlernten, einem Erste-Hilfe-Büchlein und der Be-
scheinigung. Im Jahr 2022 wird wieder ein Kurs angeboten und bei Inter-
esse können Sie sich gerne bei Nicole.Danielis(ätt)CVJM-Schwaikheim.
de melden.

                 Beim CVJM werden alle versorgt!
Wir danken dem DRK Schwaikheim & Winnenden für die Hilfe bei der 
Organisation und Durchführung. An Frau Sarah Bäßler ein herzliches 
Dankeschön für ihre Geduld mit den wissbegierigen Trainées, die alles 
ganz genau und noch darüber hinaus wissen wollten. Auch an 
Connie Kicherer geht ein dickes Dankeschön für die kulinari-
schen Leckerbissen beim Kurs im Oktober. 
					               
                                                                      Nicole Danielis
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Weiter gedacht

Buchempfehlung
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Weiter gedacht

...Buchempfehlung

Juli Zeh- Über Menschen
Die progressive, karrierebewusste 36 jährige Dora zieht Anfang 2020 
von Berlin ins brandenburgische Umland, wo sie ein altes Haus mit gro-
ßem Garten im (fiktiven) Bracken gekauft hat. Eigentlich ist ihr Umzug 
eine Flucht vor dem Leben in Berlin, wo die Corona Pandemie einiges 
ins Wanken gebracht hat, und wo die Selbstgerechtigkeit ihres Freundes 
Robert, der meint, die Welt vor der Klimakatastrophe und der Pandemie 
retten zu müssen, für sie unerträglich geworden ist.
In Bracken angekommen erfüllt Dora das Klischee einer Städterin, die 
nicht mal Ahnung hat, wie man einen Garten umgräbt, geschweige denn 
Gemüse zu pflanzen. Die Dorfbewohner wiederum erfüllen das Klischee 
von Rechtsradikalen, die Nazilieder singen und einen Alltagsrassismus 
par exellence praktizieren.
Doch dann passieren Dinge, die ihr Weltbild ins Wanken bringen. Sie 
trifft auf Menschen, die in kein Raster passen und steht vor einer Heraus-
forderung, die Antwort auf die große Frage verlangt,worauf es im Leben 
eigentlich ankommt.
Mit ihrem gesellschaftskritischen Roman „Über Menschen“ hat Juli Zeh 
ein spannendes Buch geschrieben, das zu Herzen geht und das man gar 
nicht wieder aus der Hand legen möchte.
Auf einfühlsame und intelligente Art ist es ihr gelungen, das Hauptthema 
„was ist gut und was ist böse“ so anzugehen, dass die klaren morali-
schen Linien schnell verschwimmen. Sie lädt in ihrem Buch dazu ein, 
Menschen wirklich kennenzulernen, statt sie zu verurteilen. Das führt 
automatisch dazu, sich selbst und die eigenen Standpunkte in Frage zu 
stellen.Ein großartiger Roman über das Menschsein. 
Absolut lesenswert!
	                                                                     Helga Well

Weiter gedacht
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Gruppen und Kreise

WAS? WANN                            und WO? ANSPRECHPARTNER

Frauenkreis
mittwochs, 14:30 Uhr,                                  Jakobus-Haus
monatlich

Ella Weller,                                       
Frauenkreis(ätt)ev-kirche    

-schwaikheim.de

Ökumenischer Frauentreff mittwochs, 20:00 Uhr,                                  Jakobus-Haus                                                                                                                                     
monatlich                                                      oder kath. Gemeindezentrum

Marianne Siegle,
Oekumenischer-Frauentreff(ätt)

ev-kirche-schwaikheim.de

Offener Gesprächskreis
mittwochs, 19:30 Uhr,                                   Jakobus-Haus
meist monatlich

Pfarrerin C. Pfefferle, 
cornelia.pfefferle(ätt)elkw.de

Kreativraum mittwochs, 09:30 - 12:00 Uhr,                      Jakobus-Haus, UG                                                                                                                              
wöchentlich                                                                                            

Manuela Viehweger, 
Kreativraum(ätt)ev-kirche-

schwaikheim.de

Ökumenischer Seniorennachmittag dienstags, 14:30 Uhr,                                    Jakobus-Haus                                                                                                                                     
monatlich                                                      oder kath. Gemeindezentrum

Pfarrerin E. Deutschle, 
ellen.deutschle(ätt)elkw.de

Kleinkindbetreuung „Die Hosenfratze“ 
2-3 Jahre

donnerstags und freitags                                                                                                                                         
9:00 - 12:00 Uhr, wöchentl.                         Jakobus-Haus, UG

Hosenfratze(ätt)cvjm-       
schwaikheim.de

„Frechdachse“Jungschar für Mädchen 
und Jungen im Grundschulalter

freitags in den geraden                                                      
Kalenderwochen                                           Jakobus-Haus, UG
16:30 - 18:00 Uhr                                                                

Frechdachse(ätt)cvjm-      
schwaikheim.de

Trainée freitags, 14-tägig,                                           
18:30 - 20:30 Uhr,                                         Jakobus-Haus, UG Trainee(ätt)cvjm-schwaikheim.de

Kinderkirche sonntags, 10:00 Uhr                                       
wöchentlich                                                   Jakobus-Haus, UG

Pfarrerin C.Pfefferle, 
Kinderkirche(ätt)ev-kirche-

schwaikheim.de

Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe Mo, Di, Mi, Do, 09:30 Uhr,                          Jakobus-Haus                                                                                                                                     
wöchentlich                                                   oder kath. Gemeindezentrum

Kathleen Bareiß,
Oekumenische_

Elternkindgruppe(ätt)ev-kirche-
schwaikheim.de

Kirchenchor dienstags, 19:30 Uhr,                                    Jakobus-Haus
wöchentlich

Walter Siegle,
Kirchenchor(ätt)ev-kirche-

schwaikheim.de

Posaunenchor dienstags, 20:00 Uhr,                                    Leutenbach                                                                                                                                    
wöchentlich                                                                                                                               

Eva Hammer,
Posaunenchor(ätt)ev-kirche-

schwaikheim.de

Gitarrentreff für Erwachsene dienstags, 19:00 Uhr,                                    Jakobus-Haus                                                                                                                          
wöchentlich

Peter Hillenbrandt,
gitarrenkurs(ätt)ev-kirche-

schwaikheim.de
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WAS? WANN                            und WO? ANSPRECHPARTNER

Frauenkreis
mittwochs, 14:30 Uhr,                                  Jakobus-Haus
monatlich

Ella Weller,                                       
Frauenkreis(ätt)ev-kirche    

-schwaikheim.de

Ökumenischer Frauentreff mittwochs, 20:00 Uhr,                                  Jakobus-Haus                                                                                                                                     
monatlich                                                      oder kath. Gemeindezentrum

Marianne Siegle,
Oekumenischer-Frauentreff(ätt)

ev-kirche-schwaikheim.de

Offener Gesprächskreis
mittwochs, 19:30 Uhr,                                   Jakobus-Haus
meist monatlich

Pfarrerin C. Pfefferle, 
cornelia.pfefferle(ätt)elkw.de

Kreativraum mittwochs, 09:30 - 12:00 Uhr,                      Jakobus-Haus, UG                                                                                                                              
wöchentlich                                                                                            

Manuela Viehweger, 
Kreativraum(ätt)ev-kirche-

schwaikheim.de

Ökumenischer Seniorennachmittag dienstags, 14:30 Uhr,                                    Jakobus-Haus                                                                                                                                     
monatlich                                                      oder kath. Gemeindezentrum

Pfarrerin E. Deutschle, 
ellen.deutschle(ätt)elkw.de

Kleinkindbetreuung „Die Hosenfratze“ 
2-3 Jahre

donnerstags und freitags                                                                                                                                         
9:00 - 12:00 Uhr, wöchentl.                         Jakobus-Haus, UG

Hosenfratze(ätt)cvjm-       
schwaikheim.de

„Frechdachse“Jungschar für Mädchen 
und Jungen im Grundschulalter

freitags in den geraden                                                      
Kalenderwochen                                           Jakobus-Haus, UG
16:30 - 18:00 Uhr                                                                

Frechdachse(ätt)cvjm-      
schwaikheim.de

Trainée freitags, 14-tägig,                                           
18:30 - 20:30 Uhr,                                         Jakobus-Haus, UG Trainee(ätt)cvjm-schwaikheim.de

Kinderkirche sonntags, 10:00 Uhr                                       
wöchentlich                                                   Jakobus-Haus, UG

Pfarrerin C.Pfefferle, 
Kinderkirche(ätt)ev-kirche-

schwaikheim.de

Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe Mo, Di, Mi, Do, 09:30 Uhr,                          Jakobus-Haus                                                                                                                                     
wöchentlich                                                   oder kath. Gemeindezentrum

Kathleen Bareiß,
Oekumenische_

Elternkindgruppe(ätt)ev-kirche-
schwaikheim.de

Kirchenchor dienstags, 19:30 Uhr,                                    Jakobus-Haus
wöchentlich

Walter Siegle,
Kirchenchor(ätt)ev-kirche-

schwaikheim.de

Posaunenchor dienstags, 20:00 Uhr,                                    Leutenbach                                                                                                                                    
wöchentlich                                                                                                                               

Eva Hammer,
Posaunenchor(ätt)ev-kirche-

schwaikheim.de

Gitarrentreff für Erwachsene dienstags, 19:00 Uhr,                                    Jakobus-Haus                                                                                                                          
wöchentlich

Peter Hillenbrandt,
gitarrenkurs(ätt)ev-kirche-

schwaikheim.de
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Gruppen und Kreise

Kreativraum geöffnet!

Es ist endlich so weit, der Kreativraum im Untergeschoss des Jakobus-
Hauses hat wieder geöffnet. Unser letztes Projekt war das Nähen von 
Mund und Nasenbedeckungen, jede bei sich zu Hause …......Lang ist es 
her, und die Zeiten, wo wir ständig irgendwo in Schwaikheim Masken 
wiedererkannten, die wir genäht haben, gehören der Vergangenheit an. 
Alle haben sich gefreut, endlich wieder zusammen nähen zu dürfen, und 
die Nähmaschinen scheinen doppelt so schnell zu rattern, als müssten sie 
der während des Lockdowns aufgestauten Energie Raum schaffen. Jetzt 
freuen wir uns an neuen Nähprojekten und genießen den Austausch und 
den Kontakt zwischen uns Frauen aus unterschiedlichen Kulturen und 
Ländern. Manches hat sich auch verändert, einige Kinder sind jetzt im 
Kindergarten, einige Frauen haben Arbeit gefunden, sind weggezogen 
oder machen einen Sprachkurs. Dafür sind neue Gesichter dazugekom-
men.

Am 2. und 4. Advent werden wir nach dem Gottesdienst im Jakobus-
Haus unsere selbstgenähten Sachen zeigen und gegen eine Spende ab-
geben. Wir würden uns freuen, wenn viele Frauen, die Spaß am krea-

tiven Werkeln und am kulturellen Austausch haben, neu dazu 
kommen. Schauen Sie doch mal vorbei! Wir treffen uns jeden 
Mittwoch von 9.30 bis 12.00 
Helga Well
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Gruppen und Kreise Gruppen und Kreise

Person aus der Bibel: Maria

Maria ist eine junge Frau, wohnt in Nazareth in Galiläa und ist verlobt 
mit Josef, einem Zimmermann.
Kaum eine andere Person der Weihnachtsgeschichte beeindruckt mich 
in ihrem Verhalten so wie sie. Maria hat ihren Alltag, sie hat einen Plan 
für ihre Zukunft. Und in beidem lässt sie sich unterbrechen von Gott! Als 
plötzlich der Engel vor ihr steht und von Gottes Kind spricht, sagt sie 
nicht wie aus einem Reflex heraus: „Nein!“ Sondern sie hört zu, wundert 
sich und fragt nach – und lässt sich auf Gottes Plan für ihr Leben ein.
Dass sie das kann: Ich ahne, das hängt mit ihrem Glauben zusammen. 
Mit der Erkenntnis, dass nicht nur wir Gott brauchen, sondern dass Gott 
auch uns braucht – in diesem Falle sie, die junge Frau aus Nazareth. Und 
mit dem Vertrauen, dass Gott Gutes im Sinn hat für die Welt und für uns 
Menschen, auch für sie persönlich. Auch wenn sein Plan für sie zunächst 
Ungewissheit und Unruhe bedeuten mag.
Maria kann offenbar beides wahrnehmen: Die Ungeheuerlichkeit dessen, 
was der Engel ankündigt. Und die Freude und die Zuversicht, die damit 
einhergeht: Gottes Kind kommt zur Welt!

Die Ankündigung der Geburt Jesu (Lukas 1,26-38)
26 Und im sechsten Monat wurde der Engel Gabriel von Gott gesandt 
in eine Stadt in Galiläa, die heißt Nazareth, 27 zu einer Jungfrau, die 
vertraut war einem Mann mit Namen Josef vom Hause David; und die 
Jungfrau hieß Maria. 28 Und der Engel kam zu ihr hinein und sprach: Sei 
gegrüßt, du Begnadete! Der Herr ist mit dir! 29 Sie aber erschrak über 
die Rede und dachte: Welch ein Gruß ist das? 30 Und der Engel sprach zu 
ihr: Fürchte dich nicht, Maria! Du hast Gnade bei Gott gefunden. 31Sie-
he, du wirst schwanger werden und einen Sohn gebären, dem sollst du 
den Namen Jesus geben.
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Gruppen und Kreise

Person aus der Bibel: Maria

32 Der wird groß sein und Sohn des Höchsten genannt werden; und Gott 
der Herr wird ihm den Thron seines Vaters David geben, 33und er wird 
König sein über das Haus Jakob in Ewigkeit, und sein Reich wird kein 
Ende haben. 34 Da sprach Maria zu dem Engel: Wie soll das zugehen, da 
ich doch von keinem Manne weiß? 35 Der Engel antwortete und sprach 
zu ihr: Der Heilige Geist wird über dich kommen, und die Kraft des 
Höchsten wird dich überschatten; darum wird auch das Heilige, das ge-
boren wird, Gottes Sohn genannt werden. 36 Und siehe, Elisabeth, deine 
Verwandte, ist auch schwanger mit einem Sohn, in ihrem Alter, und ist 
jetzt im sechsten Monat, sie, von der man sagt, dass sie unfruchtbar sei. 
37Denn bei Gott ist kein Ding unmöglich. 38 Maria aber sprach: Siehe, 
ich bin des Herrn Magd; mir geschehe, wie du gesagt hast. 
Und der Engel schied von ihr.

Pfarrerin Ellen Deutschle
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Termine

Gottesdienste in der Advents- und Weihnachtszeit
Sie sind herzlich willkommen!

Samstag, 27. November 2021 – Vorabend des 1. Advent
	 17:00 Uhr Gottesdienst für kleine Leute in der Mauritiuskirche 	
	 zum Thema „Vom Segen des Schenkens“ mit Pfarrerin Pfefferle 	
	 und Team
Sonntag, 28. November 2021 – 1. Advent Beginn des neuen 
				       Kirchenjahres 
	 10:00 Uhr Festlicher Gottesdienst zum 1. Advent in der 		
	 Mauritiuskirche (Deutschle)
	 Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom Kirchenchor.
 	 10:00 Uhr	 Kinderkirche im Jakobus-Haus
Sonntag, 05. Dezember 2021 – 2. Advent
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst im Jakobus-Haus (Pfefferle)
	 Im Anschluss an den Gottesdienst bietet der Kreativraum viele 	
	 schöne Sachen gegen Spende zum Mitnehmen an
 	 10:00 Uhr	 Kinderkirche im Jakobus-Haus
Sonntag, 12. Dezember 2021 – 3. Advent
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Mauritiuskirche (Deutschle)
 	 10:00 Uhr	 Kinderkirche im Jakobus-Haus
	 14:30 Uhr	 Gehörlosen-Gottesdienst im Jakobus-Haus mit 	
			   Diakon Gerhard Reider
Sonntag, 19. Dezember 2021 – 4. Advent
 	 10:00 Uhr	 Familien-Gottesdienst mit einem vorweihnachtli	
	 chen Spiel der Kinderkirche im Jakobus-Haus (Pfefferle + Kiki-	
	 Team). Im Anschluss an den Gottesdienst bietet der Kreativraum 	
	 viele schöne Sachen gegen Spende zum Mitnehmen an.
Freitag, 24. Dezember 2021 – Heiliger Abend
	 15:00 Uhr	 Heiligabend-Gottesdienst für unsere Jüngsten
	  (0-6 Jahre) im Jakobus-Haus (Pfefferle) mit Anmeldung bis 	
			   20.12.2021
	 17:00 Uhr	 Wiesen-Weihnacht auf dem Festplatz, ein 
	 Gottesdienst für ALLE, mitgestaltet vom Posaunenchor 
	 (Deutschle) 
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Termine Volkszählung

Im Stall brennt trotzdem ein Licht...

Volkszählung
Kontakterfassung

Als Jesus geboren wurde, mussten sich alle Menschen erfassen lassen, damit 
der Kaiser Augustus wusste, wie viele Untertanen er hat.
Wir müssen dieses Jahr coronabedingt Ihre Daten erfassen. Diese Daten 
werden gegebenenfalls gebraucht, um Infektionsketten zu verfolgen. 

Es ist für uns eine große Erleichterung, wenn Sie diesen Kontakterfassungs-
bogen am Heiligen Abend schon ausgefüllt zum Gottesdienst mitbringen und ihn 
dann in eine vorbereitete Box einwerfen oder sich vor Ort mit der Luca-App 
einchecken.
Bei mehreren Personen aus einem Haushalt vermerken Sie bitte alle Namen auf 
dem Erfassungsbogen.

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit.

NAME

VORNAME(N)

STRASSE NR

PLZ ORT
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Volkszählung

Kontakterfassung

Liebe Gottesdienstbesucherinnen und -besucher,

um eine Verbreitung des Corona-Virus einzudämmen ist es wichtig, Infektion-
swege nachvollziehen und betroffene Personen identifizieren und informieren 
zu können. Dafür benötigen wir Ihre Mithilfe. Gemäß § 2 Nr. 2 Corona-
Verordnung religiöse Veranstaltungen und Veranstaltungen bei Todesfällen sind 
die Daten von Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach § 6 Corona-Verordnung 
ausschließlich zum Zwecke der Auskunftserteilung gegenüber der zuständigen 
Behörde, d.h hier gegenüber dem Gesundheitsamt, nach §§ 16, 25 Infektions-
schutzgesetz zu erheben und zu speichern. Ihre Daten werden zu keinem 
anderen Zweck verarbeitet. Ihre Kontaktdaten werden vier Wochen nach dem 
Gottesdienst gelöscht.
Sie sind nach § 6 Abs. 5 Corona-Verordnung verpflichtet, zutreffende Angaben 
zu machen.

Beschwerderecht:
Bei datenschutzrechtlichen Bedenken bezüglich der Erhebung und Verarbei-
tung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie die Möglichkeit, eine Beschw-
erde an den Beauftragten für den Datenschutz der Evangelischen Kirche in 
Deutschland unter folgender Adresse zu richten:
Der Beauftragte für den Datenschutz der Evangelischen Kirche in 
Deutschland, Außenstelle Süd,/Ulm, Hafenbad 22, 89073 Ulm, Tel. +49 (0)731 
140593-0, E-Mail: info@datenschutz.ekd.de.

Im Stall brennt trotzdem ein Licht...
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Volkszählung Termine

Gottesdienste in der Advents- und Weihnachtszeit
Sie sind herzlich willkommen!

	 17:00 Uhr 	 Christvesper mit dem Kirchenchor in der Mau-	
	 ritiuskirche (Pfefferle) für alle, die nicht im Freien 
	 Gottesdienst feiern können; mit Anmeldung bis 20.12.2021 – 	
	 wir haben Platz für ca. 80 Gottesdienstbesucher.
	 Die Weihnachtspredigt kann auch online angeschaut werden.
Samstag, 25. Dezember 2021 – Christfest
	 10:30 Uhr 	 Festlicher Gottesdienst zum Christfest in der 
	 Mauritiuskirche (Deutschle) 
Sonntag, 26. Dezember 2021 – 2. Christtag
	 10:30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der 
	 Mauritiuskirche (Pfefferle/Hergert) 
Freitag, 31. Dezember 2021 – Sylvester
	 17:30 Uhr	 Altjahrabend-Gottesdienst in der 			 
	 Mauritiuskirche (Pfefferle)
Samstag, 01. Januar 2022 – Neujahr
	 17:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zu Neujahr in der 	
	 kath. Kirche (Pfarrerin Deutschle/Gemeindediakonin Hergert/	
	 Pfarrer Manu)
Der Gottesdienst am Sonntag, 2. Januar 2022 entfällt
Donnerstag, 6. Januar 2022 – Erscheinungsfest
	 10:30 Uhr	 Gottesdienst zum Erscheinungsfest im Jakobus-	
	 Haus (Deutschle)
Sonntag, 09. Januar 2022
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Mauritiuskirche
	 (Prädikant Kicherer)
Das Opfer, das Sie von Heiligabend bis Sylvester einlegen, ist für 
die Aktion „Brot für die Welt“ bestimmt. Herzlichen Dank für Ihre 
Gabe!
Die Gottesdienste vom 25. Dezember 2021 bis 6. Januar 2022 begin-
nen um 10:30 Uhr. Ausnahme Altjahrabend- und Neujahrs-Gottes-
dienst. Änderungen vorbehalten.
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Termine

Geplante Termine der Evang. Kirchengemeinde 
Schwaikheim
2021
Montag, 29. November 2021
	 19:00 Uhr	 Adventliche Liedandacht mit Inge 
			   und Manfred Schneider
Freitag, 03. Dezember 2021
	 16:30 Uhr	 Frechdachse, Jungschar für Grundschulkin		
			   der mit dem CVJM im Jakobus-Haus, UG
	 19:00 Uhr	 Abendgebet im Advent in der Mauritiuskirche
Samstag, 04. Dezember 2021
	 ab 09:00 Uhr	 Altpapiersammlung durch den CVJM
Montag, 06. Dezember 2021
	 19:00 Uhr	 Adventliche Liedandacht mit Inge 
			   und Manfred Schneider
	 19:30 Uhr	 Gemeinsame Sitzung des KGR mit dem 		
			   CVJM-Vorstand im Jakobus-Haus
	 19:30 Uhr	 Ökumenisches Hausgebet im Advent unter 		
			   dem Motto „Licht in der Finsternis“ (Liturgien 	
			   zum Mitnehmen liegen in der Mauritiuskirche 	
			   und im Jakobus-Haus aus)
Freitag, 10. Dezember 2021
	 19:00 Uhr	 Abendgebet im Advent in der Mauritiuskirche
			   Adventsfeier des CVJM
Montag, 13. Dezember 2021
	 19:00 Uhr	 Adventliche Liedandacht mit Inge 
			   und Manfred Schneider
Mittwoch, 15. Dezember 2021
	 20:00 Uhr	 Adventsabend des Ökum. Frauentreffs im 		
			   Freien;Treffpunkt: vor dem Jakobus-Haus
Freitag, 17. Dezember 2021
	 16:30 Uhr	 Frechdachse, Jungschar für Grundschulkin		
			   der mit dem CVJM im Jakobus-Haus, UG
	 19:00 Uhr	 Abendgebet im Advent in der Mauritiuskirche
Montag, 20. Dezember 2021
	 19:00 Uhr	 Adventliche Liedandacht mit Inge 
			   und Manfred Schneider
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Termine Termine

Geplante Termine der Evang. Kirchengemeinde 
Schwaikheim
2022
Sonntag, 16. Januar 2022
	 14:30 Uhr	 Gehörlosen-Gottesdienst im Jakobus-Haus 
Dienstag, 18. Januar 2022
	 14:30 Uhr	 Ökum. Seniorennachmittag im Jakobus-Haus 
Mittwoch, 19. Januar 2022
	 19:30 Uhr	 Offener Gesprächskreis zur Jahreslosung 2022 	
			   mit Pfarrerin Pfefferle im Jakobus-Haus
Montag, 24. Januar 2022 
	 19:30 Uhr	 Erste Öffentliche Sitzung des 
			   Kirchengemeinderates im neuen Jahr 
			   im Jakobus-Haus
Sonntag, 30. Januar 2022
	  10:00 Uhr	 Allianz-Gottesdienst
Sonntag, 06. Februar 2022 
	 17:30 Uhr	 Spätlese-Gottesdienst im Jakobus-Haus
Sonntag, 20. Februar 2022
	 10:00 Uhr	 Tauferinnerungs-Gottesdienst und Abschluss 	
			   des Kinderkurs Taufe in der Mauritiuskirche
 			   (Pfarrerin Pfefferle + KiKu-Taufe-Team)
Montag, 21. Februar 2022 
	 19:30 Uhr	 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 	
			   im Jakobus-Haus
Mittwoch, 23. Februar 2022
	 Informationsabend zu den diesjährigen WGT-Ländern 		
	 England, Wales und Nordirland
Sonntag, 27. Februar 2022
	 14:30 Uhr	 Gehörlosen-Gottesdienst im Jakobus-Haus 
			   mit Diakon Gerhard Reider
Dienstag, 01. März 2022
	 14:30 Uhr	 Ökum. Seniorennachmittag im 
			   kath. Gemeindezentrum 
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Termine

Geplante Termine der Evang. Kirchengemeinde 
Schwaikheim

2022
Freitag, 04. März 2022
	 19:00 Uhr	 Ökumenischer Weltgebetstags-Gottesdienst  		
			   in der kath. Kirche
			   WGT-Land England, Wales und Nordirland zum 	
			   Thema: Zukunftsplan: Hoffnung.
Sonntag, 27. März 2022
	 14:30 Uhr	 Gehörlosen-Gottesdienst im Jakobus-Haus 
			   mit Diakon Gerhard Reider
Montag, 28. März 2022 
	 19:30 Uhr	 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 	
			   im Jakobus-Haus
Dienstag, 29. März 2022
	 14:30 Uhr	 Ökum. Seniorennachmittag im Jakobus-Haus 

			   Änderungen vorbehalten

Wir würden uns freuen, wenn die von uns so geplanten Veranstal-
tungen stattfinden können – jedoch müssen wir immer auf die aktu-
elle „Corona Lage“ Rücksicht nehmen und unsere Veranstaltungen 
aktuell anpassen.

Bitte achten Sie daher auf aktuelle Hinweise zu unseren Terminen 
und Veranstaltungen im Schwaikheimer Mitteilungsblatt und auf 
unserer Homepage unter www.ev-kirche-schwaikheim.de. 
Für Ihr Verständnis vielen Dank!
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Termine Ansprechpartner, Bildnachweise und Impressum
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